
Art Feldmatte 
 
 
Stell dich bitte kurz vor, wer steckt hinter ART Feldmatte und was macht ihr genau?   
 
Esther Baumann (Schmuckdesign) und Reto Baumann (Eisenkunst) aus Teufenthal entschieden im 
Jahre 2014, ihre Werkstücke nicht nur in ihrem Atelier auszustellen, sondern eine Plattform zu 
schaffen, um Ihre Werke einer breiteren Öffentlichkeit präsentieren zu können. 
Im Gewerbehaus Frei stehen uns Räumlichkeiten zur Verfügung, welche uns erlauben, mit anderen 
„Kreativen“ aus den verschiedensten Kunstrichtungen, eine schöne und vielseitige Ausstellung 
durchzuführen. 
 
 
Die Ausstellung findet unter dem Motto «Kunst und Wein» statt, wie kam es zu diesem 
Thema und was dürfen sich die Besucher darunter vorstellen?  
 
Damit die Ausstellung noch etwas mehr aufgelockert werden konnte, übernahmen wir die Idee einer 
Ausstellerin (ihr Mann ist Weinhändler), neben der Kunst auch Weine aus unterschiedlichen 
europäischen Regionen zu präsentieren. 
So entstand das Motto „Kunst und Wein“, welches fortan ein noch breiteres Publikum anspicht und 
von den Besuchern sehr positiv aufgenommen wird. 
 
 
Wer darf die ART Feldmatte auf keinen Fall verpassen und wieso?  
 
Da jedes Jahr neue Künstler aus verschiedenen Sparten eingeladen und auch jedesmal andere Weine 
präsentiert werden, lohnt es sich immer wieder für alle Kunstinteressierten und Weinliebhaber 
vorbeizuschauen. 
Am Sonntag Morgen findet zudem eine Matinée statt, welche auch die Musikfans anspricht und nicht 
verpasst werden sollte. 
 
 
In welcher Form kann man euch/die Künstler unterstützen?  
 
Da wir auf Unterstützung angewiesen sind, würde es uns sehr freuen, wenn auch die Gemeinde 
Teufenthal uns „Kreativen“ und Kunstschaffenden wohlwollend „unter die Arme“ greifen würde.  
An dieser Stelle einen grossen Dank an Alle, die uns immer wieder wohlwollend und tatkräftig  
unterstützen und eine solche Ausstellung ermöglichen. 
 
 
Was wünscht ihr euch für die Zukunft?  
 
Es wäre schön, wenn die Ausstellung auch in Zukunft, ohne Einschränkungen durchgeführt werden 
kann und wir in zwei Jahren das 10jährige Jubiläum feiern könnten. 
 
 
 
 
 
 



Einige Impressionen aus den letzten Ausstellungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 


